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tur und Soziales des Kreistags

Die Sitzung ist am 30.01.2023

offentlich

Beratungsgegenstand:

Einrichtung des novellierten Bildungsgangs ,Zweijahriges Berufskolleg fur
Hauswirtschaft Il (2BKH)" als Schulversuch an der Valckenburgschule Ulm

Beschlussantrag:

Der Ausschuss fur Bildung, Gesundheit, Kultur und Soziales stimmt der
Einrichtung des Bildungsgangs an der Valckenburgschule Ulm wie darge-
stellt zu.

Heiner Scheffold
Landrat



Sachdarstellung:

Die bisherigen Bildungsgange ,Einjahriges Berufskolleg Ernéhrung und Erziehung
(1BKEE)" und das konsekutive ,Zweijahrige Berufskolleg fur Ernahrung und Hauswirt-
schaft Il (2BKH)“ befinden sich gegenwartig in der Novellierung. Der einzurichtende Bil-
dungsgang im Schulversuch sieht ein zweijahriges Berufskolleg mit dem Ziel des Er-
werbs der Fachhochschulreife vor. Aufbauend konnen die Schulerinnen und Schuler
durch ein weiteres Jahr die Ausbildung zum/r ,Assistent/in flr hauswirtschaftliche Be-
triebe” absolvieren.

Durch die Neugestaltung wird eine attraktive Moglichkeit zum Erwerb der Fachhoch-
schulreife sowie durch das Anschlussjahr ein leichterer Zugang zum Abschluss zum/r
L2Assistent/in fur hauswirtschaftliche Betriebe“ geschaffen. Auf den Ausbildungsab-
schluss aufbauend bestehen Weiterbildungsmaoglichkeiten zum/r ,Hauswirtschaftlichen
Betriebsleiter/in“ sowie zum/r ,Technischen Lehrer/in“, die dringend auf dem Arbeits-
markt benotigt werden. Gerade flr die Weiterbildung zum/r , Technischen Lehrer/in“ sind
die Absolventinnen und Absolventen des Berufskollegs aufgrund der Ausbildungsinhalte
sehr gefragt.

Grundsatzlich muss festgestellt werden, dass im Bereich der hauswirtschaftlichen Be-
rufsbilder ein akuter Fachkraftemangel vorherrscht. Dieser zeigt sich in aller Konse-
quenz vor allem im Bereich der sozialen Einrichtungen und Dienste, wie beispielsweise
in stationaren und ambulanten Pflegeeinrichtungen, aber auch in Kindertagesstatten
und Schulen (Versorgung in der Ganztagesbetreuung). Daruber hinaus sind die Absol-
ventinnen und Absolventen besonders in den Bereichen Grol3kiche, Mensa, Reini-
gungsdienstleistung und Gebaudemanagement gefragt.

Die Einrichtung eines Schulversuches an der Valckenburgschule Ulm, der die Attraktivi-
tat und Nachfrage des Bildungsgangs ausloten soll, ist daher im &ffentlichen Interesse
und von besonderer systemischer Relevanz.

Der Standort der Valckenburgschule Ulm bringt eine Vielzahl von Vorteilen mit sich.
Neben der guten Erreichbarkeit der Schule ist besonders die bestehende Ausstattung
anzufihren. Durch die im Oktober 2020 neu eingerichtete Mensakuche profitieren die
Schulerinnen und Schuler von optimalen Ausbildungsbedingungen, die durch die Exper-
tise und Erfahrung der Schule im Bereich der Pflegeberufe erganzt wird.

ZukUnftig wird der novellierte Bildungsgang im Regierungsbezirk Tubingen an zwei wei-
teren Schulen angeboten:

- Laura-Schradin-Schule in Reutlingen

- Edith-Stein-Schule in Ravensburg

Laut dem Regierungsprasidium Tudbingen ist im Verfahren zur Einrichtung des Bil-
dungsgangs gemal § 30c Absatz 2 SchG vonseiten der Bertihrten mit keinem Wider-
spruch zu rechnen. Der bisherige Austausch zwischen dem Regierungsprasidium und
den Beruhrten verlief positiv.

Die Einrichtung des Bildungsgangs wurde bereits im Vorfeld mit dem Regierungsprasi-
dium Tubingen abgestimmt. Nach einem positiven Beschluss des Ausschusses wird der



Schultrager einen entsprechenden Antrag stellen und bei ausreichenden Anmeldezah-
len zum kommenden Schuljahr 2023/2024 mit dem ersten Ausbildungsjahrgang starten.
Die bestehenden Personal- und Raumressourcen in der Schule sind ausreichend, um
den Bildungsgang einzurichten und zu betreiben. Mit umfangreichen Investitionen ist
nicht zu rechnen.

Der Alb-Donau-Kreis als Schultrager und die Valckenburgschule Ulm sind Uberzeugt,
dass durch die Einrichtung des neuen Bildungsgangs die Attraktivitat der Schule und

des Standorts gestarkt wird, aber vor allem auch ein wesentlicher Beitrag zur Deckung
des Bedarfs an Fachkraften auf diesem Gebiet geleistet werden kann.

Gaste und Sachverstandige:
Herr Jan-Stefan Hettler, Leiter der Valckenburgschule Ulm

Beschlussauszuge sind zu Ubersenden an: FD 13

Vertagungsfahig: Nein

Ulm, 13. Januar 2023
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keine



	Gremium
	Datum
	Ostatus
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	Anlage

